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§. XI . Hülfferrettetvom Teusschen GraffenGe - r-
Mak t-onrinuLlion der übrraen gen von Helffensteur ; Dann die Türcken/

^ «! / ^ c .. dasic derChristen ansichtig worden / haben
< ureklschcn ^ aysiu und chle Mord - sich N, die Flucht begeben/ und ihr Pulver/

thattn/bih I !ssheutigenTag . Mehl / Geschütz / Gezclt / im Stich gelassen.
XIV .WMMLIim .N.nachAbsterbm seines Darnach seynv die Mauren gleich wieder

lVarers Solvm Lnni vonX/ - ausierbauct/ uffUnkostenVlLxim . il.
ssrK .isSü . crodertel^ icosiLm Dem ? , fumi 1566. belagerten dieKays.

iLvprum (darin denVenetiL - unter Coiistuircdeß CrtzhertzogsberstinLn-
nischcn LommsniiLntcn krLALstinum lc- clivon Inöp ruck/ (welcher in vielenXincon-
bendla geschunden ) und kLMLUAullLm , treu , deyXioecb Wider .-VliLLÜL , und sonst
wurde den7. Oäiosi. 157 ; . nichtweit von sich dapjfer gebraucht ) Vesiprin ( deren
lULlrkL geschlagen/ durch die Päpstl . und Vestung Abriß imKupffcr blum . Z .) ero --
Svüniiche Armee über 2 7 ooo . und 14020 . bcrtcn es den r. Tag / undhaben alle Türcken
Christenerlediat. starbi574. rcoim . g . darinn (biß auff/. so dm Feind diePost brin-
XV . TVmul - Ltk . III . brachte 7 > seiner Brü - gmmüssen ) niedergemacht.
der um / nahm dem Lersisner die große (M scstioergäbe sich/daßSchloß HiLtL,
Stadt iLuriüum , starb an der hinsallen- so die TeutscheDoris nennen/ und wurde die
den Sucht . 1795. Lt . 48 . TürckischeBesatzunggartzcapurirr ; die an-
XVI . XlLliomer . III . ermordete 17. Brü - der« Türcken inder Vestung Qelles , alsbald
der / rind begrub sie neben seinen Vatter sievernahmen/daßdie Vestrrricher dahin
ZimurLtK , war persönlich bey Cinnchmnng rückten/ haben siees verlassen/ und seynd da-
Erla . l>Ium . l8 . starb an der Pest . 1604 . vongeflohen/deren Excmpcl dievon ^ c^ tr
-er . z 8 - auchgefolgl.
XVII . /VcIiomLtcs . kamiin i4 . Jahrstineö Aber Nicht lang hernach auff obgedach«
AltcrszumRegiment. starbiü i7 . LrLr. 2 9 . teü Siebeuburgers lLipsü , undSoliman-
XIIX . IvlustLMi , ließ seine Bruders Söhne ni Begehren / .käme eine grosse Menge H»
ermorden / bißuffOlmLunum , so ihn ein « rarli in Ober - Ungarn / verwüsteten alles
kärckerte. durch Schwerdt und Brandt / führten viel
XIX . Olmannus , welcher durch bckullLstch tausend Christen hinweg ; Derselben lar-
FreundzilLiiLrostiLnZulicrt . iürr . rurmhatderKaysOcuerLsiFreyherr von
XX . NustalkL , Wieder ledig / l esiZriirte sei- Schwendl / mit sonderbarer stcxreritet -
nem Vettern . auch Bestellnngvicler Spionen (welches das
XXI . eVmurLlK IV . machte Frieden nrit beste Alittcl/deßFcindcsStärckcund Vor-
kcrclili . II . und KLA0L2I , starbt IÜ40. haben / auszulernen ) wohl über 10000.
XXII .IIil'Lkim I. eroberteLanea , und war Mann nicdermachktt lassen/ und die übrige.
imKärckerermordet . 1643 . aus Ungarn zuruck getrieben ; dessen Herr
XXIII . lckLliometIV. Lt. Li . erobcrteVLrL- SchwendiSohnwareauchglückstlig/inoeur
stein. 2 y. XuZull . 16 6 0. 8, fob . 6LI L2 L- xj. hernach mit dem Ertzhertzogen Deopol-
ve ; , ! l !!d ?LrLsbcAenncs, regieret noch mit sio von Insbruck / das mirsculose liebe
seinem Bruder . Frauen, Bild uff Pechau / von Chur Sach -

sen/geführt.
„ OsstgemelterHerrOencrLlSchwendihat

. , einem rrngarischen Landherrn (welcher sich

Me der 8aL von Ofen / kalocca "ül Türckenhaltendem Siebenbürgischen
vu / Waiwoda von Zrps/verUI ^ r , und von

belägrvt « 15^ - und dero Succurs . ^ nys. Akayst. mcinaydig abgefallcn) etliche
Iesc Vestung XIum. 8 - wurde s . Schlösserhingcnommcn/ und zu derCam --
Taq nndNacht / conrmuirlich be- mer mcorxorirr , ncmlichtSabLtiL, LraML-
sschMn/daßdieMaurendcrErden KurcL . killo >vicsi , und andere mehrmiber
gleich/ und in höchster Gefahrstun - die Türckennahincn hingegen dievcsteL>tadL
de / gleichwohl solchein eilender LuxlLein/wikimKupffer dlusi . 5.* C Danun
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Da nimderTürckanno -566. mit grosser 1571. UderJohan 8rexhan

Macht in Unter -Ungarn cingefalstn/und al - Lips , Waiwoda von Siebenbür
gen / ohne Erben verstorben/ wie
man vermeint/ durch Gisst ; dar¬

ies verhergctc/ also/ daß es znbefurchten/cr
solle XomorlL und ll,LLh auch erobern/ ist
KayserIvlLxiiniI . II . in eigner Person / mit anff das Regiment in Siebenbürgen dem
einein grossenHeer/ biß gen K.LLb und Lo - 8rexkLno Latkori , als Ungarischen ? Lla-
inorra gezogen/ und hak solche Bestungen cino, übertragen worden/gleichwohl mit an-
( deren Abriß I8lum.1o . undn . ) der gantzen gchengter Bcjchwermiöeines jährlichen Vri-
Christenheitzum besten/ auffseine Unkosten / Kurs, ans Befelch deß Türckischen Kaysers/
vom Türckischen Gewalt erhalten / und zuerlcgen ; Dieser Larkori ist anno 1576.
starckmüthig ineigenerPerson errettet« durch rscommencktiou , zum König in

Im OÄobri obigen Jahrs / als Kays Polen / erwehlet worden / imd hat seinem
Mayst . noch zu XaLd lag / ist durch ange- Bruder ChristossdasSiebenbürgisch Lehen
stisste heimliche Brenner / ein erschreckliche übertragen/inPolenabcr 10. Jahr regiert.
Brunstalldortaussgangen/dirhat schierdie ViciemsraZ . r; ,
gantze Stadt verzehrt/daoey die Kriegs - 15 74 . halber Türck gegen den ge-

W sthlossenen Stillstand abermal gehandelt/dieKallssieuthdoru )urgestehet . Dsachmals ^ dem See kLlactiLn eingefallen/
haben Kay . Mayst . ein gross- Summa über c 00 0. Cbristcnum / und raub.
Eeldödahingcschickt/ diese Stadtwiederum k- mZBeu ben

^ ^ /

zubauen. Also/daßinsovielenKinconrreu ^ '
s . „

zulassen / wie es schon vor diesem darzu er- ^ id/und ttattegleichoa-
kennt/davon auch ^ n .',8vlv . in Lokcm . f' üst syn Sohn / lluclosgiusll . welcher
» itior . c. 55 . 8- 57. inlln . schon König,n Ungarn imd Bohcin war/

Eben ßlbigen Jahrsist der vornehmsten As deß Roimschen Kaysels an.
-Vestimg eine/ nemlich 2 ! e> erl >,nach langwie- füllen einer sagte c! e ellecku lllLta-

rigcr Belagerung / vo,n Türcken erobert / ^ m daß sie fcyen/ minus xe-
und hat der dapffereHeld/Graff IX>,oolL8e- cumL . mullum xcccLwrum , s - plus m.
rin ( dessen LonrrLseit dlum . 40 . zusehen / <suiciuainls.
auch ein schön Lied/ zu Lob feiner Starckmü - 1577 . im dlovcmbcr . , überfielt
tigkeit / gemacht worden ) über zoooo . der Turckische keeZvon Villeck , gegen den
Türcken/ alldortniedermachenhelffen : In vorhin gemachten Stillstand / die Stadt
welcher Belagerung der Türckische Kayser 8ixo , in Ober - Ungarn / bey wahrendem
8olvmLn1 . gestorben ; aber dessnTodt biß Jahrmarck / ohnversehens; Saibelteund
zu gäntzlicher Eroberung der Vestimg / arg - plünderte die unbewchrte Christen / deren er
listig verschwiegen worden / durch Xleke - auch in die 2022 . Knppelweiß mit hinweg
metLalladeß » LLn , ( sohcrnachvonSie - führte / inan hat denen Türcken NN Abzug
benbürgern/ §. 2 o . gefangenworden ) Bat - zwarnachgesetzt/ und mit Hülssder Unga-
tern und Oeneraln . rischenBauren / die gefangene Christen erle-

^ nno 1567 . den 2 8 . /mZusti,haben die digt/vielvornehme Türcken erschlagen/ und
Polen eine stattliche Victor , gegen die 1Uo- die Benthe wiederabgesagt.
Icowiter erhalten / derenüber 100000 . /^nno 1590 . streiffeten die Tür¬
erlegt. cken abermahls Mi Ober - Ungarn anff
-«---. «--L «srL - - --- . « r-- - plünderten und Verbrenten viel.

Dörffer / und fnhreten eine grosse Menge
§. XIII . Christen gefangen / in der Rückkehr aber /

L. wurden ste bey Erlg geschlagen / und die
Abstewm deß Glchenburgers / so Gefangene / samt dero Güter / erlediget.

Mit demTürcken gehalten. Ltcxluuius Larkoriur , als N' König
inPoz



Ungarische Chronick.

abgesondert . Viclc§. 19 .
' '

ciauäivottRissel/inttseinenVölckernoon-
/^nno 1532 . im lanuario , ist Kayser junsirt , die Tu ^ en angegriffen/ a Ida eist

ku6olpkus nacher Pr -eßburg zum Land- treffen zu,beiden Seiten geschehen / über die
2 ? oo . Tnrckenerlear / und bey die z so . un

tanff jedesHauß zween Thaler / aufs ein Dianen, rem / >. , .v

, Ähr lang/verwilligt .Jm selbigen Jahr / bey mehreingenommen / und m ihrenGewalt ge«
noch währendenFnedenstand/haben dieTür - bracht .

, .
cken abermahl gebrochen / und biß in die /^nno 1539. ist der 5>aan Kalla voll
60000 . starck / neben demSanZiadr , oder Vfen / gen Lonstanrmoprl abgefordert/
Kra-feLIo,in Ober-Ungarn eingefallen/ etli- weilerin Ungarn bey Sixo , wie oben gedacht/
chcFlecken verbrant/vielgefangen/und groß sichnichldapfferergewehrt hätte/ deßhatbm
Gut hinweg geführt/fcynd aber bey /^Zria , xerrar Kalla an feineStattgesetzt / dieser

5. . 2 . . . / . .

Türckgegen die Christen hefftig ergrimmet ; unqarn/Graffen von Llügarol / uin siche
Daeraderhernachvernommen/daßdteTur - zuhaben / zu eines beständigen Fr«
cken ohn alle/vonChristen / gegebene Ursach/ »MS Handlung,
am erstenmuthwillig eingefallen/ ist ihmeder ^ ^
Zorntnetwasvergangen/undhaterselbstbe - -k-W - KÄ-
gehrt / denFriedenstandferner zu-rstrecken / c xiv.
ma fen zwischen Kayser kuclolpko II . und ^maßen zwischen Kayser kuäol ^koll . und
^ murarli lll . der Fried 8, gantzer Jahr/
vom I . lanuarii 15 84 > sanzufahen / verwil-
ligt : aber bald darauss vom Tstrcken wie¬
dergebrochen / wieanchdie hernach gefolgte/
alözn8iruatorock . 1606 . zu Wien. 1616.
i . b-Iaü. Lomaromi 1618. 7 , kekr . 6iar

Mo l 5 9 l . weilndie Türcken zum
öfftern/ lttUngarnundLroarien/
widerdengemachtenStillstand ge»

I . / « . handelt/ haben ihre Kays . Mayst.
Marki 26 . blarrü . 1626 . Wien ro . 8ep- ^ 8evrcmker , auss Lonllantinopcl ge-
temk . anno 16 2 8 , niininer rechtschaffenge- schickt/ und dein /Unurarklll . ffolche Uber¬
haltenworden . trettunganzeigenlassen/ ob auch solches aus

Anna 1537. im Lmgullo , plünderten die stinem Befelch geschehen ; wo nicht / daß Er
Türckenauffdie l/ .Dörffer/diß -undjenseitS dergleichenUnrathabfchaffensolte: DMve-
kimprok , und ffihreten viel Christen hin-- gen habensich dieTürcken/wettekzngreiffen/
weg. Aber Graff 6eorAvon8erm , hatih - etneAeitlang enthalten/ weiln der/nnurack
ncndie Beuth wieder abgeschlagen/ und über sonderlichdahingeneigt / daß er den achtiah«
dierooo . erlegt.

'
rigen Stillstand haltenwolte.

Lnnc > i; 88. zuEnd 5eptemkris . hatder Da nun der Türck mit dem König in
8inan Kalla von Ofen zu Villecle ( davon kciüa Fried gemacht / istihmevon etlichen
derAbrißlMKupfferblum . 9 .) l l 000. Tür . Kalla gerathen : Dieweil die Christen »» -»vce L»vlii> « »^eup,ir . K . -. -- -.. Kallagerathen ! Dieweil die Christen «.,^
cken gcfamlet/den gantzcn Oder-Ungarischen kersich uneinig / und theils wider einander
Kräyß zuverhergen . Krieg führten / daß Er auff die Ungarische

Den 6 . välok . hat er das Oallet Kat- und croatische Grantzen sich begebm Me;
nvck trntzlich , aber vergebens / auffgefor- Ist alsoanno i ; 95 . IIN sumo,derTurckkt
dert/zog überdas Waffer8ckavo , nach dem Lroaten mit einern Heer/ gefallen/ und oh--
Marckt Sixo, hat alda die Kirch und Thür - neUnterlaß unaussprechlichen Schaden alva
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angerichtet. JnDaimarienund OroLben halten : Die LVLn§uLrcü fi

'ihrte der Lsnu
seynd 15. Bistum .' fahren, ^ rcbi-Ls>ilLo- aus Windischland r Den Nachdruck aber
DU5 , kLber ü»l> le '

LMovos, .LtMkti, . HerrObristervdnRedekNsdessenOomra.
Vk- !,Iien Xrben ^ rMLüiLüour 'LlÄ- Ht ^ m .4z . zusehen/ ) mit zoo . Schlesi«VcZucn,^ rdcn . /rrcni LsUicopux^ a sschknReiitcrn :Maffendie ?olKir,Schlacht-
larren , Kabel TraMnen , Lcarclmoli, Ordnung / undAbriß derVestung(daselbst
Legmen,Tmimen, 8iKiemen , Llinillen, milch vorakterScingroffcStatt gestanden. )
dlovensen , lemnenMoiärulicnMaca- N

'm Kiissffer bstum. 7. umbständig abzunej^
i icn, ?karen. Das weltliche Regiment be- Wen.
stehet bey denen Vicc-Xe,Lannu, oder ?a-
larinis. Folgendö hat derkailä v9N Vfm
grosse Krieqsrüstung/'gegenUnDrnztibe-
reitct ; Deßhalben Kayser k.uüolffku8, an
alle Chur-und auch ImIiamscheZlirstcn/um
eilcndcHülffgeschickt ; abcrdiesclde fastlang¬
sam/und war die beste Gelegenheit jch onvor¬
über / zu spat ankvinmtt ohn Gelt-Mittel»
Z,n sulio überfället der Türck / an unter¬
schiedlichen Orten / unsere Christen / deren

§ . XV.

TÜrckNlhM VeHrmUNd kaloc.
ra ein . 159z»

" Bernichtlanghernach/znAnfang' deß Ocrobris /eroberteder SinLN
Pasta/dieBischoffliche Statt Vc-
lprin/zwar mit groffcin Verlust

? repoüu^ ari hat -LeM Türcheft Glauben/an den ergebenen : derenbey»
nachgesctzt/ und wohl 700. öüvoir nicdcrgc - yenVestiingenabrißblum . g .Zusehen,
macht : Bald darauffdieTuAenbey ^ Zria Den zeOcrok . brachte er auch Tkikan/der Unserigen6oc>. sh uffein JahrmarckZic- Schloß lind Clostcr/in stinen gewalt. Den
henwollen/angetroffen/ «ndbey4° o. er- , 0. dito erledigte der ObristeMelchior
schlagen / die übrige sich mit der Flucht M ^ HWxVsnRedern/inVngarn viel"

Innoi5sz . den 15^ arl!i, .steinLand-
tag zuPrag gehalten/ dahin auch die Unga-
rische/ und andere Stände/ angelangt/ um ZU HarÄeck/die Vorstatt zu Stul -Weisen«
( weiln der ^ murmklll . aberinahls den bürg (davonUliKupffer llum . 2 9 . ) nrit
Stillstand gebrochen ) die NothwcNdige Gelt- sturm/und Verbräme dicstlberAlsderTurek
Mittel znmKricgzuverschaffen/und dievor- ^ ^ A ^ .^ "h" özu einer öffentlichen
herodarzugelehnteGelder/denenLreciiro- Turckenblleben/undhcn
renwieder abzulegen / oderM lnkerelstezu- bendieChrlstennnguteBcuch/vonGesthutz/
zahlen; wofern auch Ihre KaysMayst- wi- Wagen/,,ndOchsen/bekommen.
der den Erbfeind sich selbst zu Feld «begeben Im blovcmkri obigen Jahrs belagerte
müste/daßman uffeinem stärckern Hinder- lmd erob ertebrrObristevon Tressenbach/
haltmitErnstbedacht seye/btnebens eingn- und GraffKKcIa5 kalbi/ (derenContrafeyt
te Anzahl Kricgs-Volcks uff die Türckische ^ ^ >7 - und. 42 .) die Vestungund Stadt
Gräntzen abzuordnen . VlUeck/schlugen den Turckischen Entsag/

Im selbigen Jahr den 2 2 . lunü gienge und bekahmen auch daß veste Schloß O)-K<-
rinftarckcs Treffen vor/in Croaten/ beyder -ff ' « Wiediß alles im AbriMnm. 9 , zuwel-
Vcstuiig8xlcZb,wklchcdieTürckenbelagert cherStadtsov . Dvrffergehören,
hatten/ dabey deß Graffkrneli von blc>n- Dm8 . Oecemk . belagerte obgedachtek
lccucuk ( welcher hernach^ nnorürs. den Obkister von Dcffenbach das Türckische
TürckischenFrieden ti LLiirc, und mit unter- Hauß 8LkmiL in Ober -Ungarn/bekam csden
schrieben/ davon§/1 z . ) ^ rckikustrer , wie 2 .Tag ittit Gewalt ein/brachte 250 . Tür-
auch deß Herrn Obristcn von ^ uksberg cken/vonderBesatzung/um/nahmeauchein/
KraincrischeReuter/ so auff dcn XleckmvSetschlN / Dregel / kalanlca, SomosLc.
Leez getroffen/ den btallrn Lalla alsbald und andere Flecken.
i» die Fliicht geschlagen/ und Viüoria er- Lnno 1/94 . im kekruarlohat sich auch

lffovl-
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ftstiatcn dieTürckcn Oran , bauten aufs 8. Schiff mit proviam , auch zchett armirre
LüomLs -BerqcinBlock -Halrß/darattffsie Oalcen m ihren Gewalt gebracht / wiediß
2 . Stück Geschütz gezogen ( dessen Abriß alleSimAbrlß/dlum . li . zuersehen. Dievor-
dlum . i 2 . ) Im ^ prili belagerte hochbesag- Vergehende bost Omina waren : Daß viel
tcr Kays Obristcc Tieffenbach die M - gt-ausam Sturmwinde sich erhoben / nnd
t^una und Stadt c^atkvan s wie solche deß (- l tzhel tzogö Gezelt aus der Erden gezo-
^ iHiö . msthcn ) sonnt z . doppeltenWas - M/auch eines andcrnObristcn Gezelt mitten
ftr-GrÜben/undstatlichenBollwcrckcnwohl von einander KrGin und damals König
vcrwchret wäre / die Belagerte schrieben

Ousi -ev ^ äoIstmSchwedcn gebohren Dev
gleich u >n8uccurs , nachcr Ofen/ so nun 6 . Eryyeryog k/larrkias , wleauch andere
Weil davon / und kamen über die 15 000 . Qeneralen / entronnen von Laak mit aller
Lürckcnzum Entsatz / welche vom Obristcn Noth/durch dieFlucht/gen ^ ngerlsch M
Tieffenbach/ und Graff?M , uff Sonn- tenburg ; die Türcken streiffeten weit und
tag / den2 i . ^ xri1is,gantz in die Fluchtg «- breik/verbrennetenauch Wiffelburg.
schlagen/ etliche Tallscnd erlegt : Die übrige Den i r - 8evtemkris > nachdem sie die
1 crerirtcn sich nachcr kelik , unterwegs aber Stadt 8 -aab mit schieffen gewaltig bescha-
bekamen dieUnsrigcvielBcuthe/underober - digt/ undmitdem untergraben 2 . ? asteven
ten das TürckischeHaußIalj -rm . zersprengt hrtten/ haben sie die Stadt funff

gantze» Armeefür die Stadt Orau ( davon darin liegenden Lommsnäanten / und an¬
der Abriß dlum . 12 . ) die man den 27. den dern Belagerten / ein Stillstand von 8inan
aantzenTagbeschossen/und ist 8. ^ clall>errl LaÜL begehrt/und haben sich dieFürnemsten/

§. XVI.

Türck erobert i 'orci; 1794.

durchHülffder Rayen/sonst Xslcigenent Christoff Königsmarck / mit einer nnter-
( so die Pforten geöffnet) wurde selbige Vor - schrlebener vrotestation , lindgewiesen Lon-
stadt erobert/und obwohl die unftrigeetliche stilionen/anffgeben.
Sturm auffdie Wasser-Stadt und «schloß Den 19 .8cprembr . seynddieUnseriaevom
angeloffen/ ist doch nichts ausgerichtet wor - Türcken biß gen Altenburg begleitet wor¬
den/ und scynd/ nn ^unio , wieder abgezogen , den. In der Vestung sollen noch z ovo . Ei¬

mer 2Lein/vielMehl/und andereVIÄusUa;
deßgleichen über die i ; v . Stück grosses Ge¬
schütz / und viel Pulvers / gewesen seyn. Die
Turckenhaben 4S0O .Ianikscharen / 2 000.
zuNoß/nnd 1000 . Spack, , zur Besatzung

M,IuI .o ! st der 8,nan Lastü . Mit Hardeck ist / wegen so liedetticher uffqab/
fallm/O^ wbcrte mff

burckm Vestung / hernach zu Wiennm LCLora , ore her xrocesz kormiret , und den 15 . lumi
159 5 . benebens den Niclas von ? crlin , uffBerg . Lagerte sich darnach sin die stadt dein Burgplatz / gerichtet worden / wie der
Abrißblum . 14. aiisweisct / weiln Er,nit8i-

schantztesich bißandm Wall . Den 2 9 . ^ u- nanLsstL , einenheimlichenVerstand gehabt
dleTluckenurgrosierAnzahluber haben solle/und keineWachtbeyderTurcken

^ / undgeschivuminen/ ha - mmiren gesielt ; sondern nur die Trnmmelben das Kays. Lager/soznm Entsatz dort - rühren lasten / damit man das Hämmern
( .

'» der Jnsiil Schur/bey und Poßlen nicht hören möge ; DarqeqcnNacht unveischkns ubersallen/ igoo . Chri - ihmvom Türcken einZobelpcli ;/ mit Perlen
stmtttkgt/dleubr »gezettrennet/indie § luchk undEdelgesteinbesetzt/verehrtworden/auch

C «st ».Sacke



sr Türkische und
r/Sackeinit Ducaten/wiescineDienerauö - G .THsmasberg (davond ?rAbrißdlum«
gesagt. ^ ^ i r .) Denrr . suln ist die Vestung G - ckarn/

Dm28 . 8exkemb . i594 >habmdieTur - so auffder andern Seiten der Donau / MM
ücn l^omoerL , dann nicht Über 25 o.Mann ( ilLn übergelegen/ dlum . ir . mitSturm er>»
gelegen / hart belagert und beschossen/ seynd öberk/und in Brand gesteckt worden,
dochdcn 11 . Ociod . ohnverrichterSachen / Den z . ^ uZulli hatderTürck/sdauffdie'

zogen / und dabey die Jnsitl lüooo. starck/dieselbe VcstungOrLnzneNt-wieder
Schnt verlaßen / wie der Abriß um . i o . sitzen getrachtet/und waren/ . Lalla beysäm
nach sich führet. mcn/daseyndJhreFürstl . Gn. 6 Lwl . von

Dem 5.Oecemb >. wollen die4.urcken aus Mansfeld ( dessen Lonrrafeit blum . Zs. zu«
Kaab einen Streiff auff die Insul Schilt scheu) ihme entgegen gezogen/ und gerietezu
thun / wurden aber von Bauren ihrer/ bey einer öffentlichen Schlacht ( wie der Abriß
i oo. erlegk/die übrige zuruck getrieben.

^ von allendiesen dium . ir. ausweisit) darinn
^ .Nno ! 5 9/ . 8 - sanuarü,starb der Tur - die Türcken/ GottLob / unten gelegen / und

kkische Kayser zll LonttLurino - über422o . auffdemPlatz blieben/die übrige
xcl , und kamseiiialtlsterSohn / lclakomct mdieFlucht geschlagen/ ihr Lager/ und dar¬
in . §. ii . anseineStatt . inviel Gezelt/ Geschütz/ und eine gute Beuch

Im ? eüruario plünderten die KLÄvische erobert ; dabey die Graff - Schwartzenbur-
DlrckenetngroßDorff/inderSchttt/anö . gische/und NiederlandischeKarbiner -Reliter

^ NxL ^ M ^ dtzKa-siü.derK.
XVII.

(üencral

sul Virre , sozwischen Orsn uns Ofen gele-
gen/eingefallen/ darinn schrreicheKauffleu«

M re/ so mit Tapezereyen handeln/ wohnen/ ha¬
ben alles niedergehanen / und die köstlicheUngarn. I5S5 . . , ^ ^ ,

- Waaren geplündert / auch sonst etlicheWa-
- b ^ hurfin -

^ umitGrtraidantroffen/undnebens .rZ.
eeiii ^ " lglnPslenum tzz^ genei,/insLägergebracht.

L
' " "
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^ ^ Muckt ^ rttVorMMaen/bmAn Oran . von den Kays, eingenommen/ auff
—

'
-u .

vvo . Türckenmedergehanen/und4sa . schö-

rol von Mansfeld ( so auffBefelch Mker ue uMß zur ^ eutye veroiamen worden.

Kayf. Mayst . aus Niederland bernsten ) zu Den 14. 6uo ist der dapffere Held c -erol

Draa an ; Den ro . dito hattecr auäientr ; von Mansfeld zu KomE ( alsda er/den
DeN 2 8. ejuleicm , wurde er von Kays. Lufftetwas zuai-der»/geführt war) geswr-
Mayst .mikMsilrcbemTiMlbrgnädtzr / den/ztt gkoßermSchaden der ganzen Chn-

ankommen/hatsichalsbaldvondannen/ein Den i/ . ^ uZutii hat Oberster DenLko-
Meilunter UngarischAltenbmg / bege- ^ '2 aus Carolstat / dein Lalla aus Loina
den/ alda bey dem Flecken Wiselburg / zwi-- r °° ° °. Turckn ^geschlagen/ Flecken/ und
ichenderDonau/llNdNeustdlerSee/smnLä - / - TurckischeHausereingenommen.
ger / znschlagen besteckt / da alles Kriegs - Dm i s . /lmZuttiistErtzhertzog ^ rrrkiar,
Volcksich gcsamlet hatte ; Von dannen zog neben seinem Herrn Brüdern klaximiliano»
er den e 4. sunü uffdieInsul Schlik . Denr - . und Herrn Vettern ? ercümn6ovon Grätz/
clilo, ließe er sich mit 29000 . Teutfchenum widerum ins Läger vorQran , und daslra-
Thata / oder Doris sehen / forderte selbige iranisch Kriegö-Volck/unt -rm Qeneral /^!-
Vestung / zum Schein/ auff : aber/ den z 0. clobranämo , den » . cjuläem ankoinmen.
äiro,isterschnell anffgebrochen/nnd denan - Den r . 8epremü . wurde die Ober-Ve«
dernTagvorQran ankommen- Denr . su- stungLran auff dem Berg / dadieDom-
lii erobekteer der Rayen Vorstadt / ohn alle kirch/ mitaccorä erobert/ darin nur 1500»
Mühe . Den 4 . sulü dasPlockhauß / auff wehrhasskerTürckengewesen / vielKrancke/

' / verwandte/
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BerwiMdte/WeibcrundKinder/so allc/mit warnehmen : beydeAbriß / von l 'eme ^ r
dem/enigen / was sie missdem Rucken getra - und ^ olnock bestehedliim . z . und 17,
gen / nacher Vsen gefahren r haben gleich- Am 14 . Oolobr . haben sich die 1 arrarn
wohlctlicheverborgeneKuer indcrVestung bey is . Meilwegs gegen Lrac ^ u in Polen
vergraben/ so derKaysirlichen/ in die ro. be- gewendet/fo dem Türcken zu Hülsfkommen
schädigt/nach befchchenemEinzug . DerAb - waren ; So bald König SiZilmunclusIII.
riß von allen diesen Umstanden / bestehe dessen innen worden/hat er seine Rache bey
dium . 1 r . eitelerNachtzusainmcnerfordcrt/undMor-
-eLL- -"iW . . ßkNösrüe/dm 15 . dito/ mit vergangen Rit-

_ terschasst/den ^ arrarn entgegen gezogen/
ö - HH - undfleindieNuchtgeschlagen.Höchstdemelter

r^ -on-gegmTürckm W5 . KWLKLm
Pr selben Zeit hat der Waywoda Landtagdahinbedachtzuseyn / wiecrinitden
in Siebenbürgen / Li^ munck La- ^ E ^ "/ ^ s .̂

"
!̂ ^ hrlstenheit/widerden

W eko7 ! Mrmma inftiLm Land er- Tinten / Beystand und HülffWm möge.
- ES m„bet/ auffsein eigeneKosten/wi - , , PF ' is - Oökob . warm dcmErtzhertzog
der den Türcken/ auszuziehen/ und was er ^ Utckias , als ( -eneralMmo in Ungarn/
eroberte/alles eigenthumlichzubehalten/der- FO' Stuck grosses Geschütz / samt anderer
halben sich über 40000 . Mann zusammen Kr !egSmunmon . von Wien/ nacher Preß»
geschlagen; und den 12 , oäob . acht wohl - blrvg / abgeschrckt.
geladene Türckische Schiss aussder Donau
angetroffen : derselben 7, erobert/ eine grosse
Bcuthe bekommen/ und viel Türcken erlegt. §«

« EMschmdemKaOr/uiid
len vernehmenlassen ; Waimihme diese Schiss " - - - - — -

zukommen waren/wolte er Men leichtlich/
iürst Lacbori . / 595,

wieffLLk , erkaufft haben ; Dann ihme etli
che Land - Verrohter zugesagt / nicht allein
die Stadt Wien ; sondern auch die Kayserl

Izilmunäus Larkori , aus Sie¬
benbürgen/ verordnet den wohl»
gebohrnen Herrn Sreplum 802-

-V , an Kayser Kuclogffium,Mayst. 8.uÄo !pkum II. in seinen Gewalt auffaewieie 'IrLciLlm : Wie dann idlck- M
nachfolgenden arciculn beschlossen. I . Die

höchsier Ttsahr / erhalten »
^ 8iroendlngen / öeM TurEotl

Pm 15 . 8cvtem !i). nähme der Oeneral elngehen ; hinwiederum s)lle
Anciino - dcß Vapsts Vetter/mitsii - hochgernelter Fürst / ohrr Ihl 'e Mayst . cruch

mrArmee/l6oOv .Mann/dlevesteGtadt keinen Fried schließe ; sondern sie beyde einan-
Vi ^eorLcl oder , den ^ ü^ der in den; Krreg/Wlder dengemeinen Feind/
ttenaSnAbZL . ^ ff ^ andlc^ n 2

beystcheinGmffvonGprmyenstemsehr w^ Mlc wn Alters an Sffbmbümcn

liZnano , clc SemicovffüMonlicello , und stlye Mannkcke Lrben »Nabsteigender
andere Num . 40 . lim hmsuro freye / niemand unterworffcne

Damalszog auch der Siebenbürger hin- ^ '7 .7 »terlemes ^ ar , ein TürckischHanß zubelä - Eden4 .itul . <) Schgebohm / und inachen
gern ; weil aber die Türcken ihren Weg ausf Ihnzu einemRelchs-Fürsien ; darneben
^ o!nock,und folgends auff Siebenbürgen versprechend / daß Ihn daß Reich / samt
junehmenwillens/ »niste ervon der Belage- seinen Landen/inxroreLlionundOchntz
rung Massen/und seiner eigenen Schantz nehmen solle, z . Hergegen verwilliat der
. . - ' Fürst/
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Jürff / und die Stände in Siebenbürgen / damit derTurck nur sein groß Gelt bekäme.

wann m absteigender Ilm kein Manns -- Wol'dey8wan Kalla > öu Bczengnng seiner
Erb vorhanden / daß alleGiebenbür- ^ ön^ mmÄ^ Er ? /^
«Me kiovlnr^en / wider an die Rron Vt ^ M .-men/

ßene L.oMrsr - » Uö; « >reuren uno zuvee - sicvormwrop -^ ureren. ocrennec/ van ge »I
Heyrathen/nndanff socken Fall solle den einiger Kinconrre über io . Türcken / mit
Giebenbärgern ein OubcrEor , ans eigner Hand unibracht / für ein Wnnder --

shrcmMittel/ verordnet/und ihnenalleihre werck zu Lonlsaminoxel heruin geführt/
krivilesir gehalten und bestettiget werden, darnach feiner bulranin verehretwordm.

wird/mspringen . 5 . Was der Fürst mit chifche Gräntzm/vermeinend/den Sieben-

« aenemVolek vom Türcken erobern wird/ bürgerFurstenzn umringen/und die den 2 r.

LLZkSLKLLLW

Schlot/ ^ rmr/ ^ ^
mi

^
m em oomet . mitd -mSchweissgegenOr -rmge-

Tressen mit den Tmcttnund ^
atta n/er. Wie solches alles der Abriß

legt ihrer etliche ^
a . isend / l rächte m gute ^ ^ ausweiset ; dabey die Dockeyer

Beurhe MckwodlÄlpMvoÄlV »enm Siebenbiirgern grosse Mstcmrge.
Krttgs ^ olelwohlg vm W n , y Ehan/Ulldfimff FahnenSchlesingischeNell-
retmitDlegwl z . ^ r / hen abgeMeum Michael Waiw - da

m der XVLilLcKe ^ geschlagen/ lmt allm sel-s
^ NM ^ roup ^en ; l -lLlIu.nöLllA ) UNd
^ ^ Lec ^ zu ^ erAovili . auch Vuran Lee ^ zrp

D « ' ^ SL « S 7 LL 7 wL «
^ .) iijten gefangen .

bieser Schlacht mit allen seinen Soldaten /
En 8 . OQo 'o . wurde b'cri'Lc LLs- anffgut L arkolischgcbeichtet/ und commu-
sa . gewesener Türckischer 6cne - uicirr gehabt ) eigenhändig gefangen / und

s« e^ l in Ungarn/zilLorißLnrino - ,
'n der Stadt lerooviü ein grosse Anzahk

H-WE pcl ülÄnoulier , lind seine Güter / vonGctraidt / munirion , Baar schafft/
MelsMÄ,,ber ?. muüonwerth/conüscirr , Gold lind Sllbergeschmeid/nebens4 ^ Feld-
Weiler dieTarran , verschienen Jahr/dlirch stückuffRädern bekommen,
eine» Brieff / ahgehalten/ daß sie mit ihrem DerAnan Lasia vcrliesseauch kuccareli .'

Zug in Ungarn nicht eilen sotten ; Aber an - und rererürc sich zu seiner Vesten Donau-
bere sagen / der 8man 8 allü Hab aus Haß / brücken bcy 8. OcorZio , aber wäre vom
solchen Brieff nffden k- rrar Lall » üngirc , Siebenbürger m Eil verfolgt / nnd was diss
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700 . Turckenlagen) durch denHerrnS/Iv. gm/Narrkias bevor/ mit z . OLlcen V^a-
k-cco^ m -Qi , Obristcn Kligmeister/ starck Ionen, z . Haussen Hussarn / z . Haussen
beschless-n und flurinen lassen / auch glücklich RutscheReuter/ und viel Schissnut Heidu-
einSenommen : woraussalsobald alle Stuck Een/ zusnnmeniOvoo . Mann/ um Dior-„ssdieInsul / ( darein derL.n^nL^ Lsich früe vor Tag znüberfallen/ und inrcterirr , und bey nächtlicherweir zu Wasser Brandtzuflecken > weil aber VieSach etwas
auögeristcn ) ftarcrloßgangen/ und mächti- z» langsam angangen / haben sich IhreaeBclitherhalten/dannschiermdiezoooO . Eryf. Lurchl. mit allem Volck zuruckbe-
Turcken/ welche mit dem verwandten5man geben.
LLssämichtalsoeilenddieFluchtnehmenkön-
mn/ erlegt/sovielKriegürüstung und mcmi-
tion erlangt / baß / wann Siebenbürgen
zweymal so groß/ ein Genügen/ und damit §- XXl.
tönte verfehmwerden; dergleichenviel belade- ^ ^ . .
neSchisserobert . Vondieftr herrlichen Vi- ApkIH oiAlimuncius
Ltori hatobgedachter Fürst ein eigenen Lu - III . hat auch dapffcr Wider die Türcke»
rir uffRomgefchickt/darindengantzenVee- mdlsnsren damalstämpffcn lassen ; laue seines
lauff ihrer Papstl . Heil, kund gethan / auch Brieffs / so anKayserLuäolpkum II. ab-
etlichc TürckischeHaupt-LLnier ( sonderlich gangen/diesesInhaltsr
ein großgrüne Fahne/so der 8insn Lassaans
der MahometischenKirch zulvlccssa, als zu
Schutz/in äußerster Gefahr holmlassen) zu-
geßndet / ab welchen allen ihr Päpstl. Heil,
sich hoch erfteuet/und alle fernere Hülffznlei-
sten anerbotten.

Aß wirauffE. Kayserl . Mayfl.
Schreiben / darin sic von den
Wallachischen Sachen mit uns
gehandelt/ nichtgleichbeantwor-
tet / ist Ursach / weil wir zuvoralles/was sich in derselben Landlchasst ver«

dlum .4 5 . ) bißhero deß Ungarischen/ und / fllgends mit
andern Kriegs/wenigangenöminen/und al- ^ ?3M'i ! chen Kriegs - Volck
leinguteTag/ mitEsten/ Trincken/Spielcn/
undKnrtzweilenhatte/dabeydieSchlachten / Feld -^ bristcn angezeigt/daß die Tur«
undVerlustderVestungen/ihmevonsincn ^ uuü'rschied-
Rähten/ und leiblichen Mutter/ entweder
gar gering gemacht/odertheils garverschwie- M >altigc ! is »idi!u)m Angrissselbstaus-
gen ; als aber hernach die Sachen recht er- Mstehen/ zu schwach ivaren / beßMgen von
fahren/ wäre er dermaßen erzürnet/ daß er ( unsrm Feld - Obristen ) Hukss be-
seineeigeneMutter ins Meer wcrssen wolte/
wofern sein Obristerbzufss nichtdarzwischen ^ ^ .ches wir nicht aus Schuldigkeit / son-
kommen-Woraussalsöbald a/. Oursscr, in l>trn wegen eigener / zu gemeiner Christen-
alle sine Länder/der6cnera ! Uffbot zuthun/ tragender Zuneigung / um die FeMd /
h^ i-dert.

-- - / von unserer/als anderer Christlichen Für¬
sten Landen / abzuwenden / geworben / in

Dcnzo .Oclob .HaiderKays.ObristeauS Wallachey geruckt / auss desslben An-
OLnÜL, ein starckcn Streiffin Türckey / ne- / ist er ss-^ oLu , welcher em grau-
benöderVestungOavus,uff ; . qrosseDörf- st-m tyrannisch Regiment gesuhrt/darum
fer gethan/ viel Lnacssi und Ratzen/ gefan - -eiligen / gegen welcye er so schrecklich
gen/auch Christen erledigt/und550. Stück gewütet / nichtvertranen dursten / avs-
Viehe / beneben 4. Wägen an Türck,schen str einiges MenschenGewalt oder
Wahrnerobert . Brnöthigung / von ihn; selbst/ mit seiner

D
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